
Fachoberschule   Max-Eyth-Schule Dreieich 
 

Fachrichtung    Gesundheit 
Schwerpunktfach   Gesundheit / Medizin  
 

                                          Praktikumsplan 
 
Praktikant/in    ____________________________________ 
 
Praktikumsbetrieb   ___________________________________ 
 
Praktikumsbetreuer   ___________________________________ 
 
Stempel/Unterschrift  
des Praktikumsbetriebes  ____________________________________ 
 

 
Die Ausbildung des/der o.g. Praktikanten/in erfolgt im Schwerpunktfach, wobei 
der / die Praktikant/in im Rahmen der Arbeitszeit folgende Eindrücke gewinnen und 
Fertigkeiten erwerben kann: 
 
Bitte kreuzen Sie die Tätigkeiten an, die die Praktikantin / der Praktikant während 
ihres / seines Praktikums in Ihrem Haus durchführen wird. 
 
 
 Zusammenhang zwischen Hygiene und Gesundheit erfassen 

und sachgerecht Hygienemaßnahmen kennen lernen und anwenden können. 
 
 

 Herstellen von persönlichen Kontakten zu Patienten/Bewohnern /Kunden um 

sie in ihrer besonderen (Lebens) Situation zu begreifen und einfühlsam und 

respektvoll mit ihnen umzugehen.  

 

 Die Schulung der Wahrnehmung von Veränderungen des 
Patienten/Bewohner/Klienten sowie die Bewertung des Beobachteten und 
die Weitergabe der Information an das Fachpersonal. 
 
 

 Einweisung in Notfall-und Sicherheitsbestimmung der entsprechenden 
Einrichtung. 
 
 

 Unterstützung des Fachpersonals bei der Durchführung der Grundpflege und 
vorbeugender pflegerischer Tätigkeiten. 
 
 

 Erkennen von Pflegeproblemen und Ressourcen des Patienten / des 
Bewohners und Unterstützung des Fachpersonals bei den entsprechenden 
Maßnahmen. 
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 Kennenlernen von spezifischen Krankheitsbildern (Ursache, Symptome, 

Diagnostik, Therapie).  

 

 Kennenlernen von Arzneimitteln sowie von Heil-und Hilfsmitteln. 

 

 Dokumentation von Ergebnissen und Arbeitsabläufen. 

 Befähigung zu eigenverantwortlichem Handeln in einem verantwortbaren 

Rahmen und Erkennen lernen die Freiräume für Eigeninitiativen zu nutzen. 

 

 Sonstige zu erwerbende Schwerpunkte bitte ergänzen: 

………………………………………………………………………………………… 

………………………………………………………………………………………… 

………………………………………………………………………………………… 

…………………………………………………………………………………………. 

…………………………………………………………………………………………. 

…………………………………………………………………………………………. 

 

 
 
 
 

Die o.g. Lernbereiche stellen eine mögliche Auswahlmöglichkeit dar und 
müssen jeweils an die spezifische betriebliche Struktur angepasst werden.  
 

Grundsätzlich ist es möglich, den betrieblichen Ausbildungsrahmenplan des 
ersten Ausbildungsjahres in einem anerkannten Ausbildungsberuf des 
Schwerpunktfaches zu verwenden. 
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